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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 R/Keh (3er) (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

DJK SB Regensburg IV : TV Etterzhausen III 
Donnerstag, 12.10.2023, 19:00 Uhr

DJK SB Regensburg IV und TV Etterzhausen III schenkten 
sich nichts

Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit nahm der TV Etterzhausen III beim 5:5 gegen den DJK SB
Regensburg IV in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 R/Keh (3er) (Bayerischer TTV - Oberpfalz-
Süd) einen Zähler mit. Besonders Davor Smetisko behielt in diesem engen Mannschaftskampf die
Nerven und konnte all seine Spiele für den DJK SB Regensburg IV gewinnen. Die Zuschauer sahen
eine umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis von 19:19. Bemerkenswert war, dass der DJK
SB Regensburg IV dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Peraus / Smetisko hatten im Spiel gegen Kröger / Feyrer am Ende mit 3:1 die Nase vorn
und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Zwischenzeitlich konnte Christian Heindl-Priol
zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor wenig später das Spiel gegen Matthias Schnabl, in das
er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem mit 1:3. In toller Verfassung präsentierte
sich Martin Peraus im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Simon Feyrer. Die Anzeigetafel zeigte nach drei Spielen nun ein 1:2. Nach
eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Davor Smetisko die folgenden drei Sätze
und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere
gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Bei seiner 1:3-Niederlage
gegen Simon Feyrer konnte Georg Brunnbauer den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Den Sieg von Tim Kröger konnte Martin Peraus im anschließenden
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Nachdem beide
Spieler die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 2:4. Mit
11:8, 12:10, 7:11, 13:11 siegte nachfolgend Georg Brunnbauer gegen Matthias Schnabl und gab
dabei nur einen Satz ab. Davor Smetisko kam mit der Spielweise von Simon Feyrer am Tisch gut zu
Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem
Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim nachfolgenden
11:8, 11:6, 11:3 gegen Matthias Schnabl fand Martin Peraus von Anfang an die richtige Ausrichtung
in seinem Spiel. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 5:4. Wenige
Chancen hatte indessen derweil Christian Heindl-Priol beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Tim
Kröger, so dass Kröger seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Das
musste man neidlos anerkennen. Mit dem 5:5 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 20.10.2023
gegen die TSG Laaber IV, während der TV Etterzhausen III am 20.10.2023 gegen den TV 04
Hemau II antritt.

 Statistik:
 DJK SB Regensburg IV

Doppel: Peraus / Smetisko 1:0 
Einzel: M. Peraus 1:2, D. Smetisko 2:0, C. Heindl-Priol 0:2, G. Brunnbauer 1:1 
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 TV Etterzhausen III
Doppel: Kröger / Feyrer 0:1 
Einzel: T. Kröger 2:1, S. Feyrer 2:1, M. Schnabl 1:2


